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CURRICULUM VITAE
Dr. DI(FH) BETTINA HILLER

PERSÖNLICHE DATEN
Name: Bettina Karin
Familienname: Hiller
Geburtsdatum: 07.02.1980
Nationalität: Österreich
Führerschein: A,B
Familienstand: verheiratet; ein Sohn, zwei Töchter

Anschrift: Wiesengasse 13, 8665 Langenwang
Mobil: +43 664 88554670
e-mail: bettina.hiller@fh-joanneum.at

BERUFSERFAHRUNG

01.09.2016 – dato: Therapeutin intergrative Craniosacralarbeit.

01.09.2016 – dato: VHS Steiermark Kursleiterin (Eltern-Kind-Spielegruppe,
Präsentationstechnik und Rhetorik, Mentaltraining, Meditation u.a.).

01.05.2008 – dato: Technische Projektleiterin bei Siemens Mobility Austria GmbH,
Graz. Verantwortlich für die komplette Projektabwicklung von Fahrwerken
(Angebotserstellung, Vertragsverhandlungen, Durchführung und Gewährleistung) bei
Bogie Plant Graz, Drehgestellweltkompetenzzentrum von Siemens). Außerdem
verantwortlich für Bereiche des Dokumentenmanagements, Wissensmanagement sowie
strategisches Projektmanagement. IPMA Level D zertifiziert.

01.09.2007 – dato: Lehrbeauftragte der FH JOANNEUM. Lehrtätigkeiten in den
Studiengängen Radiologietechnologie, Biomedizinische Analytik, Physiotherapie,
Logopädie, Hebammen, Industrial Management. Vorlesungen und Gastvorträge u.a.:
Projektmanagement, Advanced Project Management, Qualitätsmanagement, Marketing,
Präsentationstechnik, Postergestaltung, Körpersprache und Rhetorik, Mentaltraining;
eDidaktik, wissenschaftliches Arbeiten, BAK Seminar (wissenschaftliche BAK Betreuung).

01.02.2006 – 30.04.2008: Einzelunternehmen: Web- und Grafikdesign.

26.01.2006 – 30.04.2008: wissenschaftliche Mitarbeiterin und Projektmanagerin
der FH JOANNEUM, ZML – Innovative Lernszenarien.
Forschungsaktivitäten in den Bereichen Didaktik des eLearning (spezielles Augenmerk auf
gendergerechte didaktische Konzepte und Unterlagen), kollaboratives eLearning, virtuelle
Kommunikation, Vernetzung und Support von Communities, Training und Evaluierung,
Usability, Contententwicklung im eLearning.
Projektmanagement: Antragstellung, Planung, Entwicklung, Durchführung und
Evaluierung von nationalen und internationalen Projekten. Weiters Betreuung und
Schulung von Lehrenden und Studierenden der Studiengänge der FH JOANNEUM im
Bereich eLearning und eNcephalon.
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03.01.2003 – 31.08-2005: Projektleiterin der Fundación CITIC (Andalusian ICT
Center, Málaga) http://www.citic.es : Antragstellung, Planung, Entwicklung, Durchführung
und Evaluierung von nationalen und internationalen Projekten (Leonardo da Vinci, FP6,
Marie Curie, e-Content, eTen, Interreg) aus den thematischen Bereichen: eLearning,
Blended Learning, Usability, Gender Mainstreaming, Tourismus, Telemedicine,
Qualitätsmanagement, Wireless Technology, erneuerbare Energien, Umweltmanagement.
Verantwortlich für das Erstellen, Koordinieren und Abhalten von Aus- und
Fortbildungskursen (spezielle Erfahrung: Contententwicklung im e-learning, Entwicklung
neuer Strategien für die Evaluierung von eLearning Kursen sowie in eLearning für
Behinderte „W3C“).

01.9.2001 – 30.06.2005: Abhalten von Deutschkursen (Freigegenstand) für spanische
SchülerInnen an einigen Schulen/Kindergärten in Málaga und Umgebung bzw. Abhalten
von Deutschkursen in einigen Firmen in Málaga und Umgebung (FORMAN).

01.09.2001 - 02.01-2003: Telefónica Móviles España, S.A, Málaga. Technische
Kundenserviceabteilung.

01.07.2000 – 30.09.2000: EGMASA, Sevilla; Umweltconsultingunternehmen.
Projektassistentin. Projekte: Abfallplanerstellung, Umweltverträglichkeitsprüfungen.

01.07. – 30.09.1999: Magic-Life-der-Club-Africana, Tunesien: Kinderanimateurin
(Basteln, Spiele jeglicher Art, Kinderturnen, Singen und Musizieren, Kindertanz, etc).

AKADEMISCHE AUSBILDUNG

01.10.2004 - 12.11.2008: europäisches Doktorat: Educative Innovation and Research
Methods, Universität von Málaga, Partnerhochschule: FH JOANNEUM. Abgeschlossen mit
summa cum laude. Titel der Tesis: „Implementierungsprozess des Virtuellen Campus der
FH JOANNEUM mit Fokus auf Technik, Didaktik und Usability“. Im Rahmen des Praktikums
spezieller Fokus auf Frühförderung von (Klein-)Kindern mit innovativen pädagogischen
Methoden und digitalen Medien.

1998 – 2002: FH JOANNEUM Studiengang “Infrastrukturwirtschaft”, Diplomarbeit
in Spanisch “Cazalla de la Sierra, und pueblo ecológico“; mit Ausgezeichnetem Erfolg
abgeschlossen.

2000 – 2002: Auslandstudium an der Universität von Málaga, Studienbereich:
„Ingeniero Industrial Superior“, Schwerpunkt: erneuerbare Energien. Mit
Ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

1990 – 1998: BRG Mürzzuschlag, Matura mit Ausgezeichnetem Erfolg bestanden.

FREMDSPRACHENKENNTNISSE

Englisch: hohes Niveau in Wort und Schrift
Spanisch: sehr hohes Niveau in Wort und Schrift (Zertifikat: DELE Examen Superior,
2006, Doktorat in spanischer Sprache)
Deutsch: Muttersprache
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INFORMATIKKENNTNISSE bzw. sonstige Kenntnisse

Sehr gute Kenntnisse in MS Word, Excel, PowerPoint, MS Project, Internet, Outlook,
Adobe Photoshop, Adobe Illustrator, Adobe Indesign, zahlreiche eLearning Plattformen
(Moodle, WebCT, Blackboard, Plone, Ilias, Drupal, etc.), SAP, Webdesign.

Schulungen im Mentaltraining und systemischen Coaching sowie
Craniosacraltherapie.

PUBLIKATIONEN
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Learning (iJET)”, http://online-journals.org/i-jet
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Neue Medien, Vorarlberg.

M. Znidar, G. Blaha, B. Hiller, S. Kleindienst (2006). Kompetenzprofile für Studierende. In „Neue
Medien in der Lehre an Universitäten und Fachhochschulen“. http://www.fnm-
austria.at/Newsletter/Newsletter/.


